
5.8.2 Muster anzuwenden ab dem Haushaltsjahr 2027 

Übersicht über die Beurteilung der dauernden Leistungsfähigkeit  
Haushaltsjahr 20.. 

- in EUR - 

Ergebnis 
Vorvorjahr 

Ansatz 
Vorjahr 

Ansatz des 
Haushalts-

jahres  
(Planjahr) 

Planjahr   
+ 1 

Planjahr   
+ 2 

Planjahr   
+ 3 

Ergebnishaushalt 
Gesamtergebnis unter 
Berücksichtigung von 
Fehlbeträgen aus Vorjahren 
und der Entnahme aus der 
Rücklage aus Überschüssen 
des Gesamtergebnisses 

Stand der Rücklage aus 
Überschüssen des 
Gesamtergebnisses zum 
31.12. 
Gesetzlicher 
Haushaltsausgleich 
erreicht? (ja/nein) 
HSK erforderlich? (ja/nein) 
Voraussichtliches Jahr des 
Haushaltsausgleichs 
Finanzhaushalt 
Saldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit1 
Auszahlungen für die 
Tilgung von Krediten für 
Investitionen 
Finanzierung der Tilgung 
gewährleistet (ja/nein) 
Veränderung des Bestandes 
an eigenen Finanzmitteln 
Voraussichtlicher Bestand an 
eigenen Finanzmitteln am 
31.12.2 
Voraussichtliche 
Einzahlungen aus 
Investitionskrediten 
Passivseite der Bilanz 
Eigenkapital (1) 
+ Sonderposten (2) 
+ Rückstellungen (3) 
+ Verbindlichkeiten (4) 
+ passive Rechnungs-

abgrenzungsposten (5) 
= Bilanzsumme Passiva (6) 
Quote in % 
((1) + (2)) x 100 / (6) 
Dauernde Leistungs-
fähigkeit gegeben? (ja/nein) 
Sonstige finanzielle Risiken (soweit nicht Geschäfte der laufenden Verwaltung) 
Bürgschaften
Sonstige 
Haftungsverpflichtungen 

1 ohne Einzahlungen aus Bedarfszuweisungen gemäß § 16 BbgFAG 
2 Einzutragen ist der Bestand an eigenen Finanzmitteln. Werden zu diesem Stichtag Kassenkredite in Anspruch genommen, ist dieser Betrag 

saldiert mit einem vorhandenen Bestand an eigenen Finanzmitteln einzutragen. 



5.8.2 Muster anzuwenden ab dem Haushaltsjahr 2027

Übersicht über die Beurteilung der dauernden Leistungsfähigkeit
Haushaltsjahr 20.. 

- in EUR - 

Ergebnis 
Vorvorjahr

Ansatz 
Vorjahr

Ansatz des
Haushalts-

jahres  
(Planjahr)

Planjahr   
+ 1 

Planjahr   
+ 2 

Planjahr   
+ 3 

Ergebnishaushalt
Gesamtergebnis unter 
Berücksichtigung von
Fehlbeträgen aus Vorjahren 
und der Entnahme aus der 
Rücklage aus Überschüssen 
des Gesamtergebnisses

Stand der Rücklage aus 
Überschüssen des 
Gesamtergebnisses zum
31.12.
Gesetzlicher 
Haushaltsausgleich
erreicht? (ja/nein)
HSK erforderlich? (ja/nein)
Voraussichtliches Jahr des 
Haushaltsausgleichs
Finanzhaushalt
Saldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit1

Auszahlungen für die 
Tilgung von Krediten für 
Investitionen
Finanzierung der Tilgung 
gewährleistet (ja/nein) 
Veränderung des Bestandes
an eigenen Finanzmitteln
Voraussichtlicher Bestand an 
eigenen Finanzmitteln am
31.12.2

Voraussichtliche 
Einzahlungen aus 
Investitionskrediten
Passivseite der Bilanz
Eigenkapital (1)
+ Sonderposten (2)
+ Rückstellungen (3)
+ Verbindlichkeiten (4)
+ passive Rechnungs-

abgrenzungsposten (5)
= Bilanzsumme Passiva (6)
Quote in % 
((1) + (2)) x 100 / (6)
Dauernde Leistungs-
fähigkeit gegeben? (ja/nein)
Sonstige finanzielle Risiken (soweit nicht Geschäfte der laufenden Verwaltung)
Bürgschaften
Sonstige 
Haftungsverpflichtungen 

1 ohne Einzahlungen aus Bedarfszuweisungen gemäß § 16 BbgFAG
2 Einzutragen ist der Bestand an eigenen Finanzmitteln. Werden zu diesem Stichtag Kassenkredite in Anspruch genommen, ist dieser Betrag

saldiert mit einem vorhandenen Bestand an eigenen Finanzmitteln einzutragen.

Ergebnis 
Vorvorjahr 

Ansatz 
Vorjahr 

Ansatz des 
Haushalts-

jahres  
(Planjahr) 

Planjahr   
+ 1 

Planjahr   
+ 2 

Planjahr   
+ 3 

Sonstige Sachverhalte 
Auswirkung auf die 
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